
Positionspapier der BAGE: 

Fachberatung für Elterninitiativen

Fachberatung für Elterninitiativen unterstützt die Selbstorganisation, trägt dazu bei Vielfalt in 

unserer Gesellschaft zu unterstützen und Demokratie im Alltag zu leben. Um diese besondere 

Struktur zu fördern, bedarf es einer offenen Beratung ohne Dienst- und Fachaufsicht. Im Fokus 

steht dabei immer die Hilfe zur Selbsthilfe, im Vertrauen auf die Kompetenzen vor Ort. Die 

Fachberatung versteht sich als Ressource, die Wissen und Erfahrungen der Selbstorganisation 

weiter gibt und zur qualitativen Weiterentwicklung beiträgt.

Die Komplexität und Vielfalt in selbstorganisierten Kindertageseinrichtungen begegnet sie mit 

einer dialogischen Haltung. Diese ist geprägt von einem Austausch auf Augenhöhe, Neugierde 

und Begeisterung für das Andere bzw. den Anderen und der Fähigkeit verschiedene 

Perspektiven einzunehmen.

Um das gesamte System Kind/Eltern/Fachkraft im Blick zu haben, braucht sie ein Verständnis 

für die unterschiedlichen Rollen der Mitwirkenden in Elterninitiativen.

Die Fachberatung benötigt hier Flexibilität und die Fähigkeit Spannungen auszuhalten. Hierzu ist 

eine permanente Reflexion ggf. mit Unterstützung durch Supervision erforderlich.

Über die fachliche und qualitative Unterstützung hinaus, vertritt die Fachberatung auch die 

unterschiedlichen Interessen der Elterninitiativen in verschiedenen Gremien. Die 

Interessenvertretung beruht auf kontinuierlicher und basisorientierter Rückkopplung. Durch diese 

Beteiligung hat sie das Gesamtsystem stets im Blick.
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